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CasaFloor verbiegt Steine
flexiblen Naturrnaterial hat Frieder Kattwfurkel eine Marktlücke entdeckt.uNTERrrEnMEn Mit dem

Von Eike Birkmeier

'Stein ist steinhart - klar. Wenn
CasaFloor Chef Frieder Kattwin-
kel eine seiner Bodenplatten lo-
cker durchbiegt, sind ihm die
staunenden Blicke der Kunden si-
cher. Denn die Natursteinpro-
dukte der Vohwinkeler Firma
sind aufgrund ihrer besonderen
Bescha$nheit und einer Starke
von nur frinfbis acht Millimetern
verbluffend flexibel.

Kattwinkel holte die italienische
Ennuiddung nach Vohwinkel
Mit dem in Italien u/sprünglich
nur ftir die Fassadenverkleidung
entwickelten Dünnstein lassen,
sich beim Innenausbau oder bei
der Altbausanierung erstaunliche
Ergebnisse erzielen. Alte Holz-
treppen, Schranlauände oder Tü-
ren erstrahlen damit in edel po-
lierter Steinoptik. Auch Rundün-
gen lassen sich mit dem biegsa-
men Materialverkleiden. Mit die-
ser Idee stieß Kattwinkel vor
neun Jahren in eine Marktlücke
und hAftj,sein Konzept seitdem
weiterenünrickelt. Heute ist der
langjiihrige Schreiner europawei-
ter Marktfiihrer frlr die Innenver-
kleidung mit Natürstein.

Soeben ist das Unternehmen
von der Gräfrather Straße an die
Wilhelm-Muthmann-Straße ge-
zogenund hat nun mehr als dop-
pelt so viel PIatz.'lpatwurden die
neuen Räume mit einer Feier ein-
gewefüt. ,,Das ist eine tblle Ent-
wicklung", sägf Frieder Kattwin-
kel, der selbstbewusst in die Zu-

Geschäftsführer Frieder Kattwinkel in der neuen Produktionshalle.
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unserem Haus erneuern und
dachte: Warum nicht mal eine
Verkleidung mit Stein ausprobie-
ren?", eruältker. Aus dem Ergeb-
nis entstand eine Geschäftsidee,
die so gut ankam, dass Kattwinkel
seine Schreinerei 2003 verkaufte.
,,Die Schneidemaschinen stam-
men aber zum Teil noch aus der
Schreinerei und wurden an die
Steinverarbeitung angepasst", €r-
klart Kattwinkel. Sein Unterneh-
men bietet höchste Qualitlit und'
vor allem Know-how. ,,\Mir ver-
stehen uns als Problemlöseg fan-
gen da an, wo der Steinmetz nicht
mehr weiter weiß", sagt er. 'Das
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hat seinen'Preis, den es bei Casa-
Floor nur auf persönliche Anfra-
ge gibt. ,,Wir sind sicher der Mer-
öedes unter den Naturstein-An-
bietern, aber daftir bekommt der
Kunde etwas Besonderes."

Deutlichwird das im Empfang
der Firrnä, den eine in Form ge-
bogene zweieinhalbmal ein Meter
große Dünnsteinplatte ziert.
Auch' für verrückte Ideen hat
Kattwinkel eine Schwäche. Bestes
Beispiel ist ein Aktenkoffer aus
Naturstein. Das garantiert stoßsi-
chere Sttick wiegt nur dreieinhalb
Kilo und dtirfte der Blickfang ei-
nes jeden Geschäftstreffens sein.

kunft blicken kann: Er und seine
elf Mitarbeiter verarbeiten ftir die
Kunden jährlich rqnd 10 000
Quadratmeter Dünnstein.

,,Wir verstehen uns

als Problemlöser."

Frieder Kattwinkel, Geschäftsfüh-
rer CasaFloor

Dabei hat alles bescheiden begon-
nen. Durch Zufail,war der frühere
Inhaber der Vohwinkeler Traditi-
onsschreinerei Kattwinkel auf das
biegsame Material gestoßen. ,,Ich
wollte damals die Holztreppe in


